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Reto Bachmann
Direktor PKSO

Liebe Versicherte

Sehr geehrte Damen und herren

Wiederum ist ein Jahr Vergangenheit, 

und wir stellen Ihnen den Vorsorgeaus-

weis für das neue Jahr 2008 zu. Für die 

PKSO ist das immer wieder ein grosser 

Moment, denn für diesen Ausweis, 

resp. die Zahlen, die wir für Sie darin 

ausweisen, stellen wir unsere ganze 

Arbeitskraft und unser Know-how zur 

Verfügung. Den Leitsatz «Wir sind für 

die Versicherten da» ist für uns jeden 

Tag Ansporn und Motivation. 

Nun, im Jahre 2007 haben wir einiges 

erreicht. Das Teilliquidationsreglement 

wurde vom Kantonsrat genehmigt. 

Weitere Reglemente wurden erstellt 

und von der Verwaltungskommission 

verabschiedet. Es sind dies das Organi-

sations-, das Anlage- und das Rückstel-

lungsreglement. Im Weiteren hat die 

Verwaltungskommission entschieden, 

dass die Aufnahme von Neumitglie-

dern, resp. die Aufnahme von neuen 

Arbeitgebern, wieder möglich sein soll. 

So haben erste Gespräche mit der Ge-

meinde Bettlach als Interessent bereits 

stattgefunden. Weitere Gemeinden 

oder andere öffentlich-rechtliche Insti-

tutionen könnten folgen.

2
0

0
8

-0
1

Intern haben wir die Organisation 

weiter strukturiert und die Bereiche 

Wertschriftenanlagen, Immobilien-

anlagen, Immobilienbewirtschaftung 

und die Finanzbuchhaltung auch 

zertifizieren lassen. Es sind nun alle 

Bereiche der PKSO nach ISO 9001 

zertifiziert. 

Stolz sind wir über das Zwölf-Meter- 

Kunstwerk bei der Schanzmühle, 

gemalt in unserem Auftrag vom Solo-

thurner Künstler Roland Flück.

Eine stilvolle kleine Feier zum 

50-Jahre-Jubiläum rundet den Rück-

blick ab, und mit voller Kraft schauen 

wir voraus, um Ihnen, liebe Versi-

cherte, eine starke und sichere PKSO 

zu gewährleisten.



Wichtiges zum Vorsorgeausweis 2008

höhere BVG-mindestverzinsung

Per 01.01.2008 beträgt der BVG-

Mindestzinssatz 2,75% (bisher 2,5%). 

Mit dem BVG-Mindestzinssatz werden 

die jeweiligen Altersguthaben der 

Versicherten verzinst. Der Bundesrat 

legt den Mindestzinssatz fest. Dabei 

berücksichtigt er die Entwicklung der 

Rendite marktgängiger Anlagen, ins-

besondere der Bundesobligationen, 

sowie zusätzlich der Aktien, Anleihen 

und Liegenschaften. Er überprüft den 

Mindestzinssatz mindestens alle zwei 

Jahre.

Neuer Koordinationsabzug PKSO

Der zweite Teil des Koordinationsab-

zuges erhöht sich für ein 100%-Pensum 

von CHF 15 720.– auf CHF 16 020.–. 

Bei Teilzeitbeschäftigten wird der 

Koordinationsabzug dem Pensum 

entsprechend berechnet.
 

möglichkeiten zum freiwilligen einkauf 

Bei Reallohnerhöhung:

Bei jeder Reallohnerhöhung ist die 

versicherte Person berechtigt, bis 

zum Alter von 63 Jahren und sechs 

Monaten eine einmalige, freiwillige 

Zahlung zu erbringen. 

Das Staatspersonal und Volksschul-

lehrpersonen erhalten per 01.01.2008 

eine Reallohnerhöhung von 1,3%. Für 

Berechnungsanfragen steht auf der 

Internetseite der PKSO (www.pk.so.ch/

Formulare) ein spezielles Formular 

bereit. Berechnungsanfragen nehmen 

wir bis 31.05.2008 entgegen. Die/Der 

zuständige Kundenverantwortliche 

berechnet innerhalb von 30 Tagen die 

Einkaufsmöglichkeit und stellt der 

versicherten Person das Ergebnis 

schriftlich zu.

Beim eintritt in die PKSO:

Anhand des Eintrittsdatums, des 

Alters und des versicherten Jahres-

lohnes berechnet die PKSO für jede 

neu eintretende Person die maximal 

mögliche Eintrittszahlung. Davon 

in Abzug zu bringen ist die allfällige 

Austrittsleistung der früheren 

Vorsorgeeinrichtung sowie vorhan-

dene Guthaben von Freizügigkeits-

konti/Freizügigkeitspolicen. 

Bei Pensenerhöhung:

Eine Pensenerhöhung während des 

Kalenderjahres wird bei der PKSO nur 

wirksam, wenn sich der massgebende 

Jahreslohn dauernd um mehr als 20%

des entsprechenden Vollamtes erhöht.

Wiedereinkauf nach einer Scheidung:

Zahlungen für den Wiedereinkauf nach 

einer Scheidung sind ohne zeitliche 

Einschränkung möglich (darüber haben 

wir ausführlich im Artikel «Wieder-

einkauf nach Scheidung» im «InForm» 

2007-01 berichtet).

Bitte beachten:

Zahlungen sind einmal jährlich 

möglich. In allen Fällen kann die PKSO 

bei grösseren Beträgen einen Raten-

plan mit jährlicher Zahlung (Min-

destbetrag CHF 3000.–), verteilt auf 

maximal fünf Jahre, bewilligen. Der 

entsprechende Vorschlag für den 

Ratenplan ist der PKSO schriftlich 

innerhalb von drei Monaten nach 

Zustellung der Berechnung einzurei-

chen. Der von der PKSO bestätigte 

Ratenplan ist verbindlich. Die Einkaufs-

möglichkeit besteht bis auf 70% des 

versicherten Lohnes.

Wohnüberbauung Baumgarten, Egerkingen
Foto: ZSB-Architekten



Umsetzung der Anlagestrategie

Die im Jahr 2006 überarbeitete 

Anlagestrategie setzten wir im 

vergangenen Jahr vollständig um. Per 

Ende Jahr 2007 sind die Bandbreiten 

überall eingehalten. Die umgesetzte 

Strategie diversifiziert zusätzlich in die 

Anlagekategorien «Immobilien 

Ausland» und «nicht traditionelle 

Anlagen». Sie legt ein noch grösseres 

Gewicht auf die Anlagekategorien 

«Aktien Ausland» und «Immobilien 

Inland». Diversifikationen und Ver-

stärkungen erfolgten zulasten der 

Anlagekategorien «Obligationen CH» 

und «Aktien CH». Zahlreiche neue 

Mandate wurden vom Anlageausschuss 

sowie vom Liegenschaftenausschuss 

evaluiert und abgeschlossen.  

Anlageausschuss: Neue mandate 

Im Frühling führten wir bei den «Aktien 

CH» ein Rebalancing aus; die Mittel 

investierten wir in Rohstoff-Fonds 

zweier Grossbanken. Im Herbst bauten 

wir den Anteil der «nicht traditionellen 

Anlagen» mit zwei Hedge-Funds-

Investitionen von global tätigen An-

bietern weiter aus. Unter dem Jahr kam 

es zu einer Mandatsauflösung in der 

Anlagekategorie «Obligationen CH». 

emerging markets 

Zu Beginn dieses Jahres wurde der 

Anteil der Anlagekategorie «Aktien 

Ausland» mit zwei weiteren Investitio-

nen im Bereich Emerging Markets 

verstärkt. Mit diesen beiden Mandaten 

ist die Strategieumsetzung abgeschlos-

sen, und es ist zu hoffen, dass die neuen 

sowie die bestehenden Mandate im 

Jahr 2008 gut gedeihen.

Immobilien Ausland  

Ein weiterer Schwerpunkt 2007 war 

der Aufbau der neuen Anlagekatego-

rie «Immobilien Ausland». Bereits 2006 

hat die PKSO sich an einem europä-

ischen Immobilienfonds beteiligt. In 

Begleitung eines externen Beraters 

hat sich die PKSO in einem längeren 

Prozess für eine globale Allokation 

(Europa, Nordamerika, Asien, Pazifik) 

des Portfolios «Immobilien Ausland» 

entschieden. Es wurden Anteile eines 

globalen Immobilienfonds einer 

Schweizer Grossbank erworben und 

ein Vermögensverwaltungsmandat 

für börsenkotierte ausländische Immo-

bilienanlagen erteilt.

Das Jahr 2008 wollen wir primär für 

eine Konsolidierung der beiden Immo-

bilienportfolios sowie den weiteren 

Ausbau des bestehenden Immobilien-

portfolios «Inland» nutzen.

Überbauung Schlifimatt, Kappel
Visualisierung: ZSB-Architekten

Liegenschaftenausschuss 

Ausbau der Portfolios

Seit 2004 ist die PKSO aktiv am Bereini-

gen und Ausbauen des Portfolios «Im-

mobilien Inland». Ein letzter Schritt der 

Bereinigung stellten die Verkäufe der 

beiden noch verbleibenden Miteigen-

tumsanteile im Jahre 2007 dar. Parallel 

dazu erwarben wir für den Portfolio-

ausbau 2007 mit dem Neubauprojekt 

«Schlifimatt» in Kappel ein weiteres 

Objekt mit insgesamt 33 Wohnungen. 

Mit dem Bau wurde im August 2007 

begonnen. Die Wohnungen werden 

gestaffelt von Ende 2008 bis Anfang 

2009 bezogen.

erstvermietung erfolgreich 

Zudem konnten Ende 2007 die 22 Woh-

nungen der beiden ersten Etappen 

der neu gebauten Wohnüberbauung 

«Baumgarten» in Egerkingen (insge-

samt 40 Wohnungen) termingerecht 

bezogen werden. Geplant ist, dass die 

letzte Etappe per Ende Februar 2008 

fertiggestellt wird. Bereits während 

die beiden ersten Etappen gebaut wur-

den, stellten wir eine grosse Nachfrage 

und eine gute Erstvermietung der 

neuen Wohnungen fest.

Zum weiteren Ausbau und der Diversi-

fikation der Anlagekategorie «Immo-

bilien Inland» beschlossen wir in der 

ersten Jahreshälfte 2007, parallel zu 

den Direktanlagen, ein untergeord-

neter Teil des Portfolios in indirekte 

Immobilienanlagen zu investieren. So 

tätigten wir Mitte Jahr ein Investment 

in eine Schweizer Anlagestiftung und 

erteilten ein Vermögensverwaltungs-

mandat für börsenkotierte inländische 

Immobilienanlagen.
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Jubiläumsanlass

50 Jahre PKSO

Als die Kantonale Pensionskasse Solo-

thurn im Jahre 1957 gegründet wurde, 

übrigens als Zusammenschluss der 

Kassen des Staatspersonals, der Solo-

thurner Lehrerschaft und der Kantons-

schule, zählte sie rund 2000 Mitglieder. 

Heute ist die PKSO eine moderne 

Organisation mit über 13'000 Mitglie-

dern, 255 angeschlossenen Arbeitge-

bern und einem Vermögen von gut 2,4 

Milliarden Franken. In einer schlichten 

Feier im Alten Spital beging die PKSO 

mit ihren Gästen im vergangenen Juni 

ihren 50. Geburtstag, umrahmt von 

fetzigen Klängen der «Ambass Town 

Jazz Band».

«Menschen brauchen Sicherheit. Einige 

mehr, andere weniger. Es ist eine sehr 

gute Errungenschaft einer sozialen 

Arbeitgeberin, über gut versicherte 

Leistungen im Alter zu verfügen. Das 

wollen wir pflegen und auch bei der 

zünftigen Entwicklung der Kasse nicht 

aus den Augen lassen», versprach Land-

ammann Peter Gomm, der die Glück-

wünsche der Regierung überbrachte.

In der schmucken Jubiläumsschrift, die 

alle Versicherten mit dem erfreulichen 

Geschäftsbericht erhalten haben, lässt 

sich die Geschichte der PKSO verfolgen. 

Ernst Meuter, Redaktor SO!



Verantwortlich für Sie

Die Kundenverantwortlichen der Abteilung «Versicherungen Aktive» sind Ihre 

Ansprechpartner für alle Fragen zu Eintritt in die Pensionskasse, Mutationen, Austritt, 

Wohneigentumsförderung und Durchführbarkeitserklärungen bei Scheidungen.

Unsere Kundenkreise sind nach Arbeitsort respektive Arbeitgeber aufgeteilt. Somit 

können Sie sich für alle Ihre Belange an eine einzige Ansprechperson wenden, die Ihre 

telefonischen oder schriftlichen Anfragen fach- und termingerecht erledigt. Den 

Namen der/des für Sie zuständigen Kundenverantwortlichen finden Sie auf dem 

Vorsorgeausweis oben links. 

Neue Köpfe bei der PKSO

Wir stellen gerne die Neueintritte vor:

Name / Vorname Morand Philipp

Funktion Kundenverantwortlicher, Kundenkreis 4: Arbeitgeber der 

 Bezirke Lebern, Gäu, Olten, Gösgen, Thal, Dorneck und Thierstein

Eintritt 1. Mai 2007

Hobbies Sport, Musik hören, Reisen

Berufsziel Berufsprüfung eidg. dipl. Sozialversicherungsfachmann

Name / Vorname Ramseyer Marianne

Funktion Kundenverantwortliche, 

 Kundenkreis 3: Arbeitgeber der Bezirke Solothurn und Bucheggberg

Eintritt 1. Dezember 2007

Hobbies Lesen, Musik hören

Berufsziel Berufsprüfung eidg. dipl. Sozialversicherungsfachfrau

Voranzeige
Nächste Delegierten-
versammlung:
Mittwoch, 28. Mai 2008, 
Beginn 16.00 Uhr.
Wie immer erhalten die 
Delegierten eine
persönliche Einladung.
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Reto Bachmann  Direktor 032 627 89 00 reto.bachmann@pk.so.ch

Christoph Borer  Leiter IT 032 627 89 05 christoph.borer@pk.so.ch
Roger Sansonnens Stab/Informatik/ISO 032 627 89 25 roger.sansonnens@pk.so.ch

Armin Glutz  Abteilungsleiter 032 627 89 02 armin.glutz@pk.so.ch

Maya Zaugg Abteilungsleiterin 032 627 89 15 maya.zaugg@pk.so.ch
Cornelia Bur Kundenverantwortliche 032 627 89 22 cornelia.bur@pk.so.ch
Sarah Fellmann Kundenverantwortliche 032 627 89 20 sarah.fellmann@pk.so.ch
Isabel Lorenzana Kundenverantwortliche 032 627 89 36 isabel.lorenzana@pk.so.ch
Philipp Morand Kundenverantwortlicher 032 627 89 12 philipp.morand@pk.so.ch
Marianne Ramseyer Kundenverantwortliche 032 627 89 18 marianne.ramseyer@pk.so.ch

Martin Zaugg Leiter Leistungen/KTG 032 627 89 32 martin.zaugg@pk.so.ch
Sarah Fellmann Kundenverantwortliche 032 627 89 20 sarah.fellmann@pk.so.ch
Hanny Flükiger Sachbearbeiterin 032 627 89 21 hanny.flükiger@pk.so.ch
 

Manfred Gunziger Abteilungsleiter 032 627 89 01 manfred.gunziger@pk.so.ch
Daniel Egger Leiter Immobilienportfolio 032 627 89 04 daniel.egger@pk.so.ch
Manuela Kauer Sachbearbeiterin 032 627 89 26 manuela.kauer@pk.so.ch
Thomas Moll Controlling 032 627 89 27 thomas.moll@pk.so.ch

Baloise Bank SoBa  Solothurn  Konto S121586B Clearing Nr. 8334

Kantonale Pensionskasse Solothurn
Werkhofstrassse 29c
4509 Solothurn

www.pk.so.ch     
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Bankverbindung

Die Kantonale Pensions-
kasse Solothurn gratuliert 
dem Mitarbeiter Roger 
Sansonnens ganz herzlich 
zur bestandenen Prüfung 
zum diplomierten 
Betriebsökonomen FH.
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Sofort griffbereit

Sie wollen sich sofort, aktuell und umfassend über die PKSO orientieren, die 

Statuten nachschlagen, Wohneigentum beantragen oder benötigen andere 

Formulare — Gehen Sie auf unsere Homepage! 

Roger Sansonnens

www.pk.so.ch

Überprüfen Sie die bei Ihnen gespeicherten E-Mail-Adressen – mit der Einführung 
des neuen Logos wurden diese angepasst! 




